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Herrn   
Landrat Heiner Scheffold   
Schillerstraße 30   
   

89070 Ulm   
   

Per Mail   
   

 Griesingen, den 26. November 2018 
 
Kreishaushalt 2019  

Bericht über die Situation der im Alb-Donau-Kreis lebenden Ausländer  

Wie viele Ausländer leben im Alb-Donau-Kreis?  

Wie viele dieser zu uns Gekommenen sind inzwischen auch deutsche Staatsbürgerinnen und -bürger 

geworden? 

Wie ist der Stand der die EU-Binnenmigration? 

Wie viele Nicht-EU-Ausländer kamen in den letzten 4 Jahren zu uns?  

Wie ist die jeweilige Altersstruktur?  

Welche Angebote gibt es für diese Menschen auf dem Weg zur Integration? 

Wie ist die Familienstruktur? 

Wie viele Kinder sind davon betroffen?  

Wie viele Menschen davon sind bereits oder in absehbarer Zeit im Rentenalter? 

Welche Möglichkeiten der Unterstützung hat oder sieht hier die Integrationsbeauftrage des Alb-

Donau-Kreises? 

Begründung: 

Wir bekommen zu Recht in regelmäßigen Abständen umfassende Informationen über die Situation 

der Flüchtlinge und Asylsuchenden im Alb-Donau-Kreis. Wir erfahren, was die im Zuge des Paktes 
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für Integration der Bundesregierung  vom Land finanzierten 25 Integrationsmanager/-innen Gutes 

bewirken. Laut statistischem Landesamt wohnen im ADK 24543 Ausländer. Darunter sind sicher 

sehr viele Menschen aus Ländern des ehemaligen Jugoslawien, die nicht in der EU sind. Die 

Zuwanderung aus EU-Ländern nimmt stetig zu (Bulgarien, Griechenland, Kroatien, Slowenien, 

Italien, Spanien  und noch Vereinigtes Königreich), um ein paar Beispiele zu nennen. Wir wissen fast 

nichts über die Situation dieser Menschen, die ja in unserem Kreis, in unseren Kommunen leben. 

Wir dürfen diese Menschen auf keinen Fall aus unserem Bewusstsein verdrängen, sonst entstehen 

hier weitere Parallelgesellschaften, wie wir es leider bei unseren türkischen Migranten oft 

beobachten müssen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Klara Dorner, SPD-Kreistagsfraktion 


